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BAUAUSSCHUSS 

Gutachten zum 
Lärmschutz an 
der K 80 
Glinde (voe). Der Streit um den 
Lärmschutz an der Straße 
„Stübenkoppel" geht in die 
nächste Runde. Wie Projekt
ingenieurin Olga Kühl vom In
genieurbüro „LairmConsidt" 
mitteilte, hat ihr Büro nun ein 
Gutachten erstellt. Zum Inhalt 
des Gutachtens wollte „Lairm-
Consult" noch nichts bekannt 
geben. Dass dieses Gutachten 
die Hoffnungen der Bürgerini
tiative (BI) „Lärmschutz K 80" 
auf den Bau einer neuen 
Schutzwand erfüllen wird, ist 
jedoch fraglich. Denn in einer 
Stellungnahme weist die Stadt 
Glinde darauf hin, dass alle 
Verträge bezüglich der K80 
erst noch juristisch geprüft 
werden müssten. Ferner soll 
geprüft werden, ob überhaupt 
rechtliche Grundlangen für ei
nen weiteren Lärmschutz be
stehen. 

Auf der heutigen Bauaus
schusssitzung sollen laut Bür
germeister Rainhard Zug neue 
Erkenntnisse zu den beste
henden Lärmschutzmaßnah
men bekannt gegeben werden. 
„Wir haben uns bemüht, Juris
ten zu finden, die sich als Ex
perten im Verwaltungsrecht 
bewährt haben", so Zug. Bei 
einem Stundensatz zwischen 
200 und 300 Euro seien die 
aber nicht günstig. Mit der Po
litik müsse über die Finanzie
rung dieser Experten gespro
chen werden. 

Der Bauausschuss tagt öf
fentlich im Sitzungsraum des 
Marcellin-Verbe-Hauses 
(Markt 2). Beginn ist heute um 
19 Uhr. 


